
„Urlaubsfreuden“

Lieber Mani

Schon lang geplant, jetzt ist`s soweit
vorbei gezischt ist die letzte Zeit.
Hier noch gemäht, da noch verräumt
viel im Kopf, bloß nichts versäumt.

Übergabe, Hilfepläne und jeder will noch was
zum Ende nochmals richtig Gas.
Was gibt es alles doch zu tun
bleibt keine Zeit um auszuruh´n.

Die Villa, Kinder und Kollegen
es scheint, als stünden sie im Regen.
Doch voller Zuversicht und gutem Rat
begleitest du sie durch den Tag.

Gekommen ist nun doch die Zeit
die Rente naht – es ist soweit…

Bald liegst du faul mit Frau und Hund
pudelwohl und kerngesund
am Strand, am Meer- welch Wonne pur
der Stress vergessen- kein Blick auf die Uhr.

Ein paar Worte noch, wie sagen wir`s fein?
Am besten doch in einem Reim.
Es kommt die Zeit, das gilt für jeden
da schwingen andere über dich die Reden.

Dieser Moment ist, bei unserem Mani Fent-e
glaubt es oder nicht die Rente.

Für uns warst du mehr als ein Kollege
warst Mani-Mentor und Stratege.
Warst jederzeit für alle da
mit Rat und Tat-war sonnenklar.
Immer parat- allzeit bereit
für Krisen da- bei schlimmem Streit.

Die südSee als dein Lebenswerk
geachtet mit viel Augenmerk.
Durch deine Zeit und Kraft und Muse
steht sie nun auf festem Fuße.
 
Der südSee Kapitän verlässt das Schiff
voll Zuversicht- wir haben`s im Griff.
Wir wünschen dir von Herzen nun
Entspannung und Zeit auszuruh´n.

Und wird die Sehnsucht all zu groß
dann schwing dich auf dein Radl los.
Dein Mani Bankerl steht bereit
für dich, sehr gern, zu jeder Zeit.

Du bist für uns ein großer Schatz
seit heut sogar mit eignem Platz.
Und nun zum Schluss noch ein Gedanke
es fehlt von Herzen noch ein Danke.

Für alles, was du hast erschaffen
da könnt so mancher vor Neid erblassen.
Sei stolz und voller Zuversicht
vergessen werden wir dich niemals NICHT!

Liebe Freundinnen und Freunde,

wieder geht ein wunderschönes und 
ereignisreiches Jahr in der „südSee“ zu 
Ende und es ist kaum zu glauben: 18 
Jahre gibt es nun unser kleines (aber 
feines) Kinderheim Projekt in Sees-
haupt. Im August 2007 zogen die ers-
ten acht Kinder und Jugendlichen zu 
uns in die „Villa südSee“ und hatten 
damit ein neues, sicheres und vor al-
lem langfristiges Zuhause gefunden.
Diese erste Generation von Kindern 
ist mittlerweile erwachsen: Sie haben 
Schulabschlüsse gemeistert, Ausbil-
dungen begonnen und abgeschlossen, 
studieren, arbeiten festangestellt… 
haben also ein eigenes selbstbestimm-
tes Leben hier in Seeshaupt, in der 
näheren Umgebung oder auch weiter 
weg.
Im September 2015 konnten wir 
dann mit Hilfe der „Sternstunden“ 
und Ihrer aller Unterstützung unser 
zweites familiäres Kinderheim, das 
„Haus südSee“, gründen…wir hatten 
viele Anfragen, zum Teil auch von Ge-
schwisterkindern, wir hatten tolles 
Personal in der „Warteschleife“ und 
somit rundeten wir unser Projekt mit 
einem Neubau ab und konnten wei-
teren acht Kindern und Jugendlichen 
eine zweite Heimat bieten, die bisher 
nicht so viel Glück in ihrem Leben 
hatten. Auch diese Kinder sind mitt-
lerweile zu Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen herangereift.

Und nun sind also auch wir, die „süd-
See“, in diesem Jahr 2024 volljährig 
geworden, wir feiern unseren 18. Ge-
burtstag, wir sind selbständig, selbst-
bewusst, wir fühlen uns „erwachsen“, 
wissen wer wir sind, was wir wollen 
und was nicht (!)…und sind stark ge-
nug, die Zukunft für die uns anver-

trauten Kinder und Jugendlichen posi-
tiv zu gestalten.
Dieses unser Selbstbewusstsein resul-
tiert aus unserer Geschichte, aus unse-
ren Erfahrungen, dem tiefen Wissen, 
Menschen um uns zu haben, die uns 
vertrauen, die uns- auch in schlech-
teren Zeiten- unterstützen: Ja, durch 
Sie/Euch sind wir sehr guten Mutes, 
machen so weiter und sind perfekt 
aufgestellt für alle Herausforderun-
gen, die uns noch erwarten.

schen, vor allem Kindern eine echte 
zweite Chance ermöglicht (…wie viele 
haben diese für sich nutzen können!!!). 
Dann hast Du durch die maßgebliche 
Planung und Bauleitung vom „Haus 
südSee“ dafür gesorgt, dass unser Pro-
jekt nachhaltig abgesichert ist und da-
bei den kollektiven Gedanken - wohl 
die Herzensangelegenheit und das 
Grundbedürfnis deines beruflichen 
Denkens- zur Perfektion getrieben: 
Zusammen mit deinen Freunden hast 
du ein Projekt auf die Beine gestellt, 
das Modellcharakter hat, bei dem jede 
Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter 
wirklich gleichberechtigt ist…ohne 
immer das Gleiche leisten zu müssen/
können: Danke Dafür von Allen süd-
See`lern, lieber Manfred!“
Ja so ungefähr klang es bei dem gro-
ßen Abschiedsfest für unseren „Grün-
dungsvater“. Und somit geht jetzt eine 
Ära zu Ende, ohne dass wir Zukunfts-
ängste hätten. Das liegt vor allem auch 
daran, dass wir Freunde und Unter-
stützer haben, die uns die ganzen Jah-
re bis zu unserer Volljährigkeit treu 
geblieben sind: aus Spendern/ Unter-
stützern sind Freunde geworden!  

2024

Und so lässt sich auch ein weiterer 
Bogen spannen zurück in die Ver-
gangenheit…denn die Geschichte der 
„südSee“ ist auch eine Geschichte sei-
ner Weihnachtszeitungen und Weih-
nachtskarten, die wir hier noch ein-
mal alle der Reihe nach zeigen wollen:

Das ist umso wichtiger, weil wir un-
seren Freund und Mitgründer Man-
fred Fent dieses Jahr in seinen wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet 
haben. Er war unser Gründungsprä-
sident, der führende Kopf in einem 
gleichberechtigten Kollektiv, Ideen- 
und Taktgeber mit dem Blick für das 
große Ganze und dem theoretischen 
Wissen zur Erfüllung aller formaler 
Voraussetzungen. Er hat uns auf unse-
rem gemeinsamen Weg zum Erwach-
sen werden stark gemacht, er hat uns 
ermächtigt, sein Wissen eingesetzt 
und geteilt und dafür gesorgt, dass es 
jetzt ohne ihn in seinem Sinne weiter-
geht.

Natürlich haben wir ihn gebührend 
verabschiedet und unsere Abschieds-
rede lässt sich wie folgt zusammen-
fassen: „Dein berufliches Wirken, das 
mit der Gründung der „südSee“ seinen 
Höhepunkt fand, hat einen tiefen Sinn 
gehabt! Du hast Lebensgeschichten di-
rekt und positiv beeinflusst, hast Men-

   W
eihnachtszeitung

„Orgelpfeiffen“

„Team Weihnachtszeitung“

„Weihnachten 2023“

„Abschiedsfest Mani“



Mit unseren Karten- zunächst 
Fotos, dann seit 2012 gemalt von 
unserem Haus- und Hofmaler Rei-
ner Wagner- wollten und wollen 
wir unsere Wertschätzung und 
unsere Anerkennung an Euch/
Sie alle zum Ausdruck bringen. 
Hier investieren wir viel Zeit und 
Liebe, um damit zu zeigen, dass 
es ohne Euch/Sie unser soziales 
Projekt in dieser Form nicht geben 
würde. Nur durch die jahrzehnte-
lange Unterstützung war es mög-
lich, dass wir es überhaupt bis zur 
Volljährigkeit geschafft haben…
auch Sie/Ihr habt Geschichte ge-
schrieben, Lebensgeschichten be-
einflusst, Vertrauen geschenkt und 

wir wollen dieses große Vertrauen 
immer rechtfertigen und nicht für 
selbstverständlich halten! Es ist et-
was ganz Besonderes, Euch alle im 
Boot zu haben und wunderbar zu 
wissen, dass wir auch als „Erwach-
sene“ immer zurückgreifen kön-
nen auf Eure Hilfe, Euer Vertrauen, 
Eure Unterstützung…vielen Dank 
dafür!!!

Zurück zum Jahr 2024: es ist wieder 
so viel passiert! Anfang Januar zog 
ein neuer Junge in das „Haus süd-
See“ ein und fand damit ein neues, 
sicheres und vor allem langfristi-
ges Zuhause, wir waren mit beiden 
Kindergruppen im Kinderurlaub in 

Italien- die „Villa südSee“ in Umb-
rien, das „Haus südSee“ mal wieder 
im Trulli Land bei den (geliebten!) 
Schusters - wir durften wieder in 
die Berge zur Hütte von Sabine, 
Robert und Cheesy, wir haben ge-
lacht, gelernt (u.a. schwimmen!), 
gestritten, uns wieder vertragen, 
wir haben Beziehungen gelebt und 
gefestigt, wir haben Zeit miteinan-
der verbracht und sind zusammen 
gewachsen, wir haben bestimmt 
auch Fehler gemacht, manches 
richtig, wir haben uns weiter ent-
wickelt...und sind „erwachsen“ ge-
worden.
Im Sommer fand ein großes Bene-
fizkonzert in Seeshaupt beim Lidl 

zu unseren Gunsten statt, wir ha-
ben den Abschied von Manfred 
gefeiert, im Herbst durften wir das 
„Sternstunden“-Team bei ihrem 
Betriebsausflug in der „südSee“ 
empfangen, wir haben so vielfäl-
tige Unterstützung, Hilfe und Zu-
spruch von Ihnen/Euch allen er-
fahren…es war ein wunderbares 
und ereignisreiches Jahr!
Aber jetzt sollen die Hauptperso-
nen berichten, die südSee Kinder 
und Jugendlichen, aus ihrer ganz 
persönlichen Sicht, was sich alles 
Wichtige im Jahr 2024 ereignet hat. 
Vielen Dank, dass Ihr Euch dafür 
wieder Zeit nehmt.

RADLTOUR
Los geht’s am: Dienstag, 21.Mai, gegen 9:30-10 Uhr. Zurück kommen wir am Donnerstag, 23.Mai, später Nachmittag

• Frühstück gibt es im Hotel
• Abendessen: wir besorgen uns vor Ort etwas
•  Für den ersten Tag haben die Erwachsenen Brotzeit dabei,  

die anderen Tage versorgen wir uns unterwegs
• Notfallsnacks haben die Erwachsenen dabei

Packliste:
Du brauchst:
3 Unterwäsche und Socken  1x am Diens 

tagmorgen schon anziehen!

•  Bequeme Sportkleidung : Hose, T shirt, 

Langarmshirt, Sportpulli, Trainings 

jacke zum Radeln, für drei Tage!

• Sport Shirt zum wechseln

• 2 Paar Schuhe 1x zum Radeln  

1x leichtes Paar zum wechseln.

• Schlafi
•  Kleidung für Abends Schulmäßig  

schick!
•  Dicker Pulli oder Softshelljacke  

zusätzlich zur Regenjacke

• Zahnbürste
•  Alles was du sonst dringend brauchst  

1 Kuscheltier, Taschenlampe, etc.

•  Regenjacke, Regenhose, Buff, Helm

• Fahrradlichter

Checkliste: 
Du hast: 
•  Packtaschen gepackt  Kleidung und alles das nicht nass werden darf in einen großen, stabilen Müllbeutel•  Denk daran, dass du alles aus eigener Kraft transportieren musst!•  Regenkleidung   Jacke, Hose, Buff liegt oben in der Tasche, du kommst während der Tour schnell hin•  Bequeme Sportkleidung, die du die nächsten 3! Tage zum radeln trägst, die ziehst du am Dienstagmorgen an. • Trinkflasche voll

•  Genügend Luft in deinen Reifen•  Gute Laune eingepackt

München -Gräfelfing -Ammersee (Riederau)

Tag: Riederau – Weilheim – Seeshaupt

Seeshaupt – Wolfratshausen -entlang der Isar nach München
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Wunderbar, wie eindrücklich un-
sere Kinder und Jugendlichen das 
vergangene Jahr aus ihrer Sicht 
beschreiben. In diesen Texten 
und Bildern zeigt sich, dass wir 
wirklich eine zweite Familie ge-
worden sind, sie sind angekom-
men und fühlen sich wohl und 
wert geschätzt.
Es ist ein fremdbestimmtes 
Schicksal, bei uns in der „süd-
See“ aufzuwachsen und daher 
ist es umso wichtiger, dass wir 
alle gemeinsam dafür sorgen, 
dass unsere Kinder eine echte 

„Nur wer erwachsen  
wird und ein Kind bleibt, 

ist ein Mensch.“
Erich Kästner

zweite Chance haben: Sie sollen 
die Möglichkeit bekommen, ihre 
wichtigen und prägenden Erfah-
rungen und Entwicklungen in 
einem gesunden und positiven 
Umfeld zu machen, also eine aus-
gefüllte Kinder- und Jugendzeit 
zu erleben… um dann, nach der 
Volljährigkeit, bereit und fähig zu 
sein, ein eigenes, selbstbestimm-
tes und vor allem glückliches Le-
ben zu führen. 
Das wünschen wir allen unseren 
Kindern und Jugendlichen, dafür 
kämpfen wir von Herzen und das 

ermöglichen Sie Alle durch Ihre 
vielfältige Unterstützung, die sich 
so entscheidend auswirkt auf un-
sere tägliche pädagogische „All-
tagsarbeit“.

Nun wünschen wir Ihnen allen 
eine frohe Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins neue Jahr.
Wir bleiben beinander.

Das Team „Haus südSee“ mit 
Alexandra Windisch, Michael 
Schmidt, Juliane Otten, Ruth We-

Am-Pool-ien

Bella Roma

Haus südSee & das Meer

nisch, Andrea Hausmann, Esther 
Wippermann, Hans Wagner, Max 
Esposito, Greta Buschbacherova, 
Isabel Kronawitter, Benedikt Lidl.

die Therapeutinnen Ela Stolpe- 
Illingworth und Petra Wolter-
Giebelhausen und das 

Team „Villa südSee“ mit Mathi-
as Schwaighofer, Isabelle Knoll, 
Marlies Sam, Gertraud Paclik, Ju-
lia Lengenfelder, Silvia Metz, Ka-
tarina Zemiakova, Martin Barth,
Miriam Luidl, Georg Hausmann



EXTRABLATT
Eine Sternstunde trifft die südSee!!! Eine Sternstunde trifft die südSee!!!

Die Sternstunden e.V. waren vor einigen Wochen 
zu ihrem Betriebsausflug im „Haus südSee“. Die-
ser bekannte gemeinnützige Verein hatte im Jahr 
2015 bei unserem Neubau entscheidend geholfen. 
Jetzt wollten sie uns besuchen - wohl auch ein we-
nig nachschauen - wie sich alles entwickelt hat: Es 
war ein voller Erfolg, wir bekamen viel Wertschät-
zung und Anerkennung für unser kleines soziales 
Kinderheim Projekt in Seeshaupt.

Nach der Brotzeit im „Haus südSee“ ging es in die 
von der evangelischen Landeskirche angemietete 
„Villa südSee“ (wo alles begann…) zu Kaffee und 
Kuchen. Die Damen und Herren von Sternstunden 
erkannten sofort den Charme dieses alten Hauses, 
aber auch den Renovierungsstau: Dach, Heizung, 
Sanitär, Elektrik, Fenster, Türen…alles ist tatsäch-
lich in die Jahre gekommen.
Sie haben uns sofort angeboten, die „Villa südSee“ 
komplett zu renovieren/ sanieren und dabei auch 
die Situation für die Kinder und Jugendlichen zu 
optimieren.
Die Kosten für diese sehr große Maßnahme wür-
den sie fast komplett übernehmen, 25 % müssten 
wir allerdings als Eigenkapital über Förderungen, 
Kredite und weitere Spenden aufbringen. Bedin-
gung ist, dass es kein Mietobjekt sein darf, eine 
Erbpachtregelung wäre für die Sternstunden aus-
reichend.
Aus unserer Sicht ist dies für die „südSee“ ein un-
glaublicher Glücksfall, eine wahre Sternstunde, die 
wir unbedingt ergreifen wollen. 

Das Haus wird komplett renoviert und behutsam erweitert: 
Neben den dringend zu erledigenden Sanierungsmaß-
nahmen hätten wir die einmalige Möglichkeit, durch einen 
kleinen Anbau Richtung Süden zusätzlichen Wohnraum 
für die Kinder zu schaffen. Denn die Villa Kinder sind jetzt 
fast alle zu Jugendlichen herangewachsen, sie wollen und 
brauchen mehr Intimsphäre - in diesem Alter, vor allem in 
einer stationären Einrichtung, ist ein Einzelzimmer kein 
Luxusproblem, sondern bietet ihnen einen notwendigen 
Rückzugsort, etwas „Eigenes“, bei all der Gruppendynamik 
und Gemeinsamkeit im pädagogischen Alltag.

Unser gemeinnütziger Verein 
hat Planungssicherheit für die 
nächsten Jahrzehnte: neben 
dem Eigenheim „Haus südSee“ 
(mit„Schwedenhütte“!) ein 
zweites wunderschönes Haus 
mit ausreichenden Zimmern, 
einen „Besitz auf Zeit“. Unser 
Herz hängt an dem Haus, hier 
war der Beginn der „südSee“...
und für die dort aufwachsenden 
Kinder natürlich ein Geschenk, 
wenn dieses Zuhause durch eine 
Erbpacht für sie nachhaltig  
gesichert ist, ganz anders als bei 
einem Mietobjekt.

Durch den Umbau könnten wir ein  
behindertengerechtes Erdgeschoss  
realisieren und somit in Zukunft auch Kinder 
mit einer körperlichen Beeinträchtigung auf-
nehmen: was für ein (inklusiver) Gewinn!
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Das hat vor allem drei Gründe:

„Die Villa südSee“



Nun stehen wir tatsächlich kurz vor Abschluss ei-
nes Erbpachtvertrages mit der evangelischen Lan-
deskirche über 50 Jahre. Die Unterschrift ist nur 
noch Formsache und wird dieses Jahr realisiert.
Zudem sind die Planungen für die Baumaßnahme 
bereits weit vorangeschritten. Zunächst durch den 
sehr geschätzten örtlichen Architekten Peter Pohl, 
der nun seine Vorplanungen an das renommierte 
Planungsbüro bci Blankenhagen & Cohrs in Weil-
heim-Schongau übergeben hat. 
Einer vereinfachten Änderung des Bebauungs-
plans hat der Seeshaupter Gemeinderat bereits 
zugestimmt. Schon in der Januar Sitzung des Ge-
meinderats werden wir daher unseren finalen Bau-
antrag einreichen können. 
Somit geht es dann definitiv Ende Februar 2025 
mit dem Bauen los - unglaublich aber wahr! So 
können wir dann im Winter 2025 mit den Kindern 
und Jugendlichen in die neue, alte Heimat „Villa 
südSee“ zurückziehen.

  Jetzt stehen wir vor zwei sehr  
  großen Herausforderungen:

  •  Für die Bauphase (Frühjahr - Winter 2025) 
ein schönes, passendes  
Zwischenquartier in Seeshaupt  
zu finden

  •  25 Prozent der Gesamtkosten  
als Eigenanteil durch Spenden  
selbst aufzubringen

Aber wir südSee`ler sind wahre Optimisten und 
sehen diese Aufgaben auch als Chance, noch mehr 
– vor allem auch mit Euch/Ihnen allen - zusam-
men zu wachsen. Es ist eine regelrechte Auf-
bruchsstimmung entstanden, ähnlich wie in der 
Gründungszeit!

Es wäre ein Traum für die „südSee“, wenn wir ge-
meinsam diese einmalige Chance nutzen könnten, 
um damit unser soziales Projekt abzurunden und 
„komplett“ zu machen…zum Wohle der uns anver-
trauten Kinder und Jugendlichen der „Villa südSee“ 
und so vieler weiterer Kinder und Jugendliche, die 
bei uns in den nächsten Jahren/Jahrzehnten eine 
zweite sichere Heimat finden werden: Sie haben es 
wahrlich verdient!

„Das Team der Sternstunden“

„Wir planen den Umbau“ „Erste Entwürfe“
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